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Haselnuss-Anbau soll in
Franken ausgeweitet werden
Bisher werden sie hauptsächlich aus
der Türkei importiert, jetzt wollen
auch Frankens Bauern die Süßwa-
renindustrie und die Schnapsbren-
ner mit Haselnüssen beliefern. Be-
reits vor neun Jahren gestartete
Anbauversuche in Mittel- und Un-
terfranken verliefen vielverspre-
chend. „Das scheint sich gut zu ent-
wickeln“, sagte der Vorsitzende
des Vereins fränkischer Haselnuss-
pflanzer, Fritz Stiegler. „Wir
könnten weit mehr Haselnüsse ab-
setzen, als wir derzeit ernten.“ Die
im Verein zusammengeschlossenen
zehn Landwirte bauen derzeit Ha-
selnüsse auf rund 30 Hektar an.
Demnächst soll in Cadolzburg-
Gonnersdorf (Landkreis Fürth) ein
erster Hofladen mit Haselnusspro-
dukten eröffnet werden. (dpa)

ner heute auch gefordert sind durch
die Werbung und die ganzen Vor-
bilder, Schauspieler mit Sixpack“,
sagt der Berliner Visagist René
Koch, der seinen Job seit 50 Jahren
macht und inzwischen 20 Prozent
männliche Kunden hat. „Früher gab
es nur nackte Frauen – heute sieht
man auch Herrn Clooney und wie
die alle heißen. Dadurch hat sich
auch das Auge der Frau drauf einge-
stellt.“ Darum, so meint Koch, Au-
tor des Buches „Mann, bist Du
schön!“, müssten Männer heute
mehr für ihr Aussehen tun als ihre
Väter und Großväter.

„Früher hat man gesagt, ein
Mann muss nach Whiskey, Schweiß
und Zigarre riechen – das ist heute
anders.“ Ein Beispiel: Das Segment
Herrenkosmetik ist nach Angaben
von Martin Ruppmann, Geschäfts-
führer des VKE-Kosmetikverban-
des, im vergangenen Jahr um fast
vier Prozent gewachsen. Männer
machten sich heute chic – und hol-
ten sich dafür auch gerne professio-
nelle Hilfe, meint Koch. „Die haben
ja in den meisten Fällen keinen
Freund, mit dem sie sich in Mode-
fragen austauschen.“ Darum, so
Koch, gebe es Salons, die sich darauf
spezialisiert hätten, Männern dabei
unter die Arme zu greifen.

Das gilt auch für das „Hammer &
Nagel“, das nach nur drei Monaten
bereits expandieren will, wie Ge-
schäftsführer Pechstein sagt. Ein
weiteres Studio in München sei ge-
plant, eines in Berlin und vielleicht
noch eines in Wien. „Wir haben
heute eine Gesellschaft, in der es da-
rum geht, sich darzustellen“, sagt
Koch. Und Frauen legten sehr viel
Wert auf gepflegte Männerhände.
„Ich sage immer: Hände gut, alles
gut.“ Britta Schultejans, dpa

München Wer an ein Nagelstudio
denkt, hat wohl schnell ein paar Bil-
der im Kopf: Kitsch, grellbunte Re-
klame – und ganz viel Rosa. Das
„Hammer & Nagel“ in München hat
all das nicht. Dort steht eine Werk-
bank, an der Wand hängen Zangen
und eine Schweißermaske. Es ist
eine „Werkstatt für Männerhände“
– laut Geschäftsführer Philipp Pech-
stein Deutschlands einziges Nagel-
studio für Männer – vielleicht sogar
Europas. „Ich habe zumindest bis-
lang keins gefunden“, sagt Pech-
stein, der das Studio vor rund drei
Monaten in der Nähe des Viktua-
lienmarktes eröffnet hat. Etwa 1000
Kunden habe sein Team seither
schönere Finger- oder Fußnägel
verpasst.

„Ganz normale, klassische Mani-
küre und Pediküre“ hätten die Kun-
den gewollt, sagt Nageldesignerin
Caro. „Bei uns gibt es ja keinen Lack
oder so.“ Von jung bis alt, von
schwul bis hetero sei alles an Kun-
den dabei, sagt Pechstein. Den
meisten seien schöne Hände beruf-
lich wichtig. Das gilt auch für den 29
Jahre alten Eventmanager Anys
Bentchikou, der sich an einem Mor-
gen im September zum ersten Mal
die Nägel machen lässt. „Hände sind
die Visitenkarte des Mannes“, sagt
er.

Wenn eine Frau darauf bestehe,
bei ihm behandelt zu werden, könne
er ihr das natürlich nicht abschla-
gen, sagt Pechstein. Das sei aber
noch nie vorgekommen. „Früher
gab es in Werkstätten auch keine
Frauen. Und so schaut es hier auch
aus. Es schaut nicht nach Frauen
aus, es schaut nach Männern aus“,
erklärt er.

„Es hat sich natürlich irre was ge-
tan bei den Männern, weil die Män-

Hände gut, alles gut
Geschäftsidee An der Wand hängen Schweißermasken und Zangen: Das „Hammer & Nagel“ in

München sieht aus wie eine Werkstatt aus den 20ern, ist aber ein Manikürestudio nur für Männer

Wenn es um ihre Schönheit geht, holen sich auch immer mehr Männer professionelle
Hilfe. Darauf baut das „Hammer & Nagel“ in München. Foto: Matthias Balk, dpa

Zwei Monate sind die kleinen Sibiri-
schen Tiger Volodya (links) und Al-
joscha alt. Das Brüderpaar wird nun
langsam an die Besucher des Nürn-
berger Tierparks gewöhnt. Ab heu-
te sollen wieder Kleingruppen in das
bislang geschlossene Raubtierhaus
gelassen werden. Foto: Karmann, dpa

Ab jetzt gibt’s Besuch

ABLÖSUNG IN BAYREUTH

Früherer CSU-Minister
Friedrich ersetzt SPD-Mann
Es ist eine Ablösung, vor der sich die
SPD in Bayreuth gefürchtet hatte:
Seit vielen Jahren stellt sie für die
„Kreuzer Kerwa“ beim traditio-
nellen Weißbierfrühschoppen den
Redner. Mehr als ein Dutzend An-
fragen liefen ins Leere: Kein Genos-
se aus der ersten Reihe hatte ges-
tern Zeit. Die SPD sagte notgedrun-
gen ab. Der Veranstalter, ein
Sportverein, schaute sich beim poli-
tischen Gegner um – und wurde
beim früheren
Bundesinnen-
minister Hans-
Peter Friedrich
(CSU) fündig.
2016 will die
SPD unbedingt
wieder ran,
wurde kommuni-
ziert. (ioa) H.-P. Friedrich

Am Dienstag wieder
um die 20 Grad

Noch vor dem kalendarischen
Herbstanfang am 23. September
liegt in Bayern der erste Schnee. Die
Zugspitze sei schon „angezuckert“,
sagte ein Meteorologe des Deut-
schen Wetterdienstes. Generell sei
es derzeit in Bayern kälter als ge-
wöhnlich um diese Zeit. In Mün-
chen betrug die Temperatur am
Sonntag 11 Grad. Erst am Dienstag
kommt der Freistaat unter den Ein-
fluss eines Hochdruckgebietes.
Dann sollen die Temperaturen an
Donau und Untermain auf etwa 20
Grad ansteigen. (dpa)

DER ERSTE CROSSOVER
MIT 3 MONATEN CABRIO INKLUSIVE

fiat.de

1 UPE des Herstellers i.H.v. 18.240 € für den Fiat 500X POP 1.6 E-torQ 4X2 mit 82 kW (110 PS) mit Plus Paket abzgl. Fiat- und Händlerbonus i.H.v. 2.250 € zzgl. Überführungskosten.
2Bei Kauf eines nicht bereits zugelassenen Neufahrzeugs Fiat 500X im Zeitraum vom 01.09. bis 30.09.2015 bei einem autorisierten Fiat Partner in Deutschland kann der Käufer für 3 aufeinanderfolgende Monate
im Zeitraum von Mai bis September 2016 mit Abschluss eines Leihvertrages beim teilnehmenden Fiat Partner gemäß dessen Bedingungen ein Fiat 500 Cabrio ohne Leihgebühr fahren, begrenzt auf 2.500 km.
Mehr Details bei Ihrem teilnehmenden Fiat Partner.

3Zum Beispiel für den Fiat 500X POP 1.6 E-torQ 4X2 mit 82 kW (110 PS). UPE des Herstellers i.H.v. 16.950 € abzgl. Fiat- und Händlereintauschprämie i.H.v. 3.000 € zzgl. Überführungskosten, bei Kauf eines
nicht bereits zugelassenen Fiat 500X POP 1.6 E-torQ 4X2 mit 82 kW (110 PS) bis 31.10.2015 und Inzahlungnahme eines mindestens 3 Monate auf den Neufahrzeugkunden zugelassenen Altfahrzeugs. Nachlass,
keine Barauszahlung. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.

4Sieger im Vergleichstest von auto motor und sport, Ausgabe 10 vom 30.04.2015, und Sieger im Test „kleine SUV“ der AUTO BILD, Ausgabe 20 vom 15.05.2015.
Privatkundenangebote, gültig bis 30.09.2015. Nur bei teilnehmenden Fiat Partnern. Abbildung zeigt Sonderausstattung.
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Kraftstoffverbrauch (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG für den 1.6 E-torQ 4X2mit 82 kW (110 PS) und den 1.4MultiAir 4X4mit 125 kW (170 PS): kombiniert 6,7–6,4.
CO2-Emissionen (g/km): kombiniert 157–147.

Entdecken Sie den Testsieger 500X. Überzeugen Sie sich von seinem kultigen
Design, modernen Technologien wie dem 9-Stufen-Automatikgetriebe,
leistungsstarken MultiAir- und MultiJet-Motoren mit bis zu 125 kW (170 PS),
zahlreichen Sicherheitssystemen sowie exklusivem Komfort. Und erleben Sie
seine Durchsetzungskraft auch im Gelände.

/ / /

DER 500X ZUMAKTIONSPREIS VON 15.990 € 1 INKL. KLIMA
UNDRADIO + 3MONATE KOSTENLOS 500 CABRIO FAHREN2

ODER: 3.000 € EINTAUSCHPRÄMIE SICHERN 3


